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wandelt sehen; Kinder und rechtschaffene Brautleute aber beschenkt
er öfters. Er läßt sich statt deß mit Unrecht Verurtheilten hängen,
zappelt stundenlang am Galgen, und wenn man endlich nachsieht,
findet man nur einen Strohwisch. Im höchsten Gebirge duldet er
keine Jagd; nicht einmal Jagdhunde darf man dahin mitnehmen. — 5.
Von den hundert verschiedenen Ableitungen seines Namens ist bie
bekannteste: er habe sich von einer schönen Prinzessin foppen lassen,
die ihm, während er aus ihren Befehl die Rüben seines Gartens
zählte, entflohen sei. Semmler.

223. Das Gewitter.
Die Sonne verbirgt sich hinter den schwarzen Wol- 10.

kengebirgcn, die Nacht überwältigt den Tag; die Lüfte
heulen, die Wälder rauschen, die wirbelnden Stürme,
die Vorboten des nahen Donners, treiben Sand und
Staub und Blätter mit einem bangen Getöse umher;
die Wellen und Flüsse empören sich, brausen und wälzen lp.
sich ungestümer fort. Es fliehen die scheuen Thiere den
Felshöhlen zu, mit ängstlichem Geschwirre flattern die
Vögel unter die Dächer und Bäume, der Landmann eilt
nach seiner Hütte; Felder und Gärten werden verlassen.
Das Herz kämpft mit verschiedenen Leidenschaften, will 20.
seine Furcht verbergen, die in allen Gebeinen zittert,
und arbeitet, sich mit Standhaftigkeit und Ruhe zu waff-
nen. Indessen wird die über die Erde ausgebreitete
Nacht immer fürchterlicher, und aus der Ferne murmelt
schon eine- bumpfe Stimme die Drohungen des kommen- 25.
den Donners her, dem Ohr immer hörbarer. Auf ein¬
mal scheint sich das ganze Gewölke des Himmels zu zer¬
reißen; ein schreckliches Krachen füllt den weiten Luft¬
raum, die Erde bebt, und alle Widerhalle in den Ge¬
birgen werden erregt. Mit jedem Schlage des Donners 30.
fahren die flammenden Blitze, Strahl auf Strahl, aus,
durchkreuzen die schwülen Lüfte, und schlängeln sich an
den Spitzen der Berge herab, und werfen ihr Feuer in
die ödesten Abgründe. Die Schleusen des Himmels lö¬
sen sich von ihrer Last und stürzen ganze Fluthen herab, 35.
und indem die Wolken unter dem Kampfe der Winde
von einer Gegend in die andere sich fortjagen, so tobet
das wilde Geplätscher auf den dürren Erdboden herunter.
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224. Das Gewitter.
Urahne, Grossmutter, Mutter und Kind
In dumpfer Stube beisammen sind; 40.


